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ftojeigelilatt jut fatbadfjer Jeitung $r. 55.
mttodti ben 8. aKärj 1899.

(796») 2—1 »r. 8??.
Concurs-Ausschreibung.

Die Vesuche um die in Nr. 53 dieses
Wattes ausgeschriebene V t a a t s a u w a l t « 2 t e U e
in Cill i, eventuell um eine andere in Erledigung
gelangende Staatsanwalt' oder Tubstitutenstclle
sind bis

längstens 2U. M ä r z 1 8 9 9
bei der Oberstaatsanwaltjchaft in Graz zu
überreichen.

K. l . Obtrstaatsanwalllchaft.
Graz am 2. März 1899.

(823) »6 Z.959
18W,

Neal-Lellbietung.
Vom gefertigten l. i. Localcommissiir für

agrarische Operationen wird kundgemacht:
Infolge Beschlusses der unmittelbar Nethei-

ligten an dcn, den Insasse» uon Drenje ge»
meiuschaftlich gehörigen, in der Catastralgemeinde
Oberfeld vermessenen Liegenschaften kommen
mehrere Grundstücke, wie selbe im bezüglichen
Theilungsplane ausgeschieden wurden, zum
«erlauf.

Die Fellbietung wird auf den
18. M ä r z 1 6 9 3 ,

um 11 Uhr vormittags, ausgeschrieben, und beim
Oemeindcamte Topl«ce stattfinden.

Die Licitationsbedingnisse, nach welchen
jeder Licitant verpflichtet ist, vor gemachtem
Anbote ein lOproe. Vadium zu Handen des
Licitationscomnussärs zu erlegen, lönnen beim
Vemeinbeamte Toplice und beim gefertigten
Uocalcommissär in Laibach eingesehen werden.

Aaibach am 1. Milrz 1899.
K. l< iiocalcsmmissär für »grar. Operationen:

W a r g h e r i m. p.

k it. 959
1898.

Oklic izvršilne zemljiščine
dražbe.

Podpisani c. kr. krajni komisar za agrar-
ske operacije nazoanja:

Vsled sklepa neposredno udeleženih
soposestnikom iz Drenje skupno v last
pripadajočih, v katastralni meri Gorenjepolje
lelečih zemljiač, prodano bode Tec delov,
kakor so v dotičnem razdelbenetn načrtu
izrisani.

IzvrSilna dražba se odločuje
na 18. sußca 1899,

ob 11. uri dopoldne, v občinski pisarni v
Toplicah.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je po-
sebno vsak ponudnik primoran, pred po-
nudbo 10°/0 varščine v roke dražbenega
komisarja položiti, Iež6 v občinskem uradu
v Toplicah iu v uradu podpisanega komi-
sarja v Ljubljani vsakemu na vpogled.

V Ljubljani dn6 1. suSca 1899.
C. kr. krajni komisar za agrarske operacije:

M a r g h e r i s. r.

(86b) 3—1 g. 1251
Pl.

Voncurs-Ausschreibung.
I m Status der politischen Verwalt >>H

Krains gelangen zwei Adjuten iü> Betrage von
600 st. und drei M u t e n im Äetra^c uon 5i(><> sl
zur Verleihung.

Bewerber um diese Adjuten haben ihre mit
dem Absolutorium über die vorschriftsmäßige
Zurücklcgung ihrer akademischen Studien und
mit den Zeugnissen über mindestens zwei mit
gutem Erfolge abgelegte theoretische Staats-
prüfungen (rechtshistorischer und judicieller Ab»
theilung) sowie mit dem Nachweise ihrer Sprach«
lenntnisse belegten Gesuche, und zwar, wenn sie
sich bereits in der ConceMpraxis befinden, im
vorgeschriebenen Dienstwege, sonst unmitlelbar

bi3 zum 88, M ä r z I. I .
beim üande^prasidium in Laibach einzubringen

K. l . Landespriisidillm für Kraiu.
Laibach am 4. März 189».

'̂ 852) ^ "Präs. 6727
Concurs-Ausfchreibung.

Veim l. l. Lllndlögerichte in Laibach ist
eine Gefangenaufseherstllle mit dem Gehalte
von 300 st., Lbproc. Acliuitätszulage und dem
Ansprüche auf Dienstkleidung nach den bestehen»
den Vorschriften erledigt.

Bewerber um diese Stelle haben ihre Ge°
suche, in denen sie auch die Kenntnis der slo-
venischen Sprache nachzuweisen habe»,

b i s 12, A p r i l 1 8 9 9
beim Landesgerichts-Präsidium in Laibach zu
überreichen.

Laibach am 3. März 1699:

M b ) " g . 3308.
1.

Kundmachung.
Behufs Gewährung von Stipendien- für

hoffnungsvolle Künstler, welche der Mittel zu
ihrer Fortbildung entbehren, werden jene Künstler
aus dem Bereiche der Dichtkunst, der bildenden
Künste und der musikalischen Composition aus
den im Reichsrathe vertretenen Königreichen und

j Ländern, welche auf Zuwendung eines Stipen-
diums Anspruch erheben, ausgejordert, sich bei
den betreffenden Landcsstellen, und zwar

b i s längstens 15. A p r i l l. I .
l in Bewerbung zu sehen.
! Anspruchsberechtigt sind — mit Ausschluss
, aller Kunstschüler und Kunsthandwerker -- nur
, selbständig schaffende Künstler.

Die Gesuche haben zu enthalten:
1.) Tie Darlegung des Bildungsganges und

der persönlichen Verhältnisse (Grliurts- und
Heimatsort, Alter, Stand, Wohnsitz, Vermögens»
Verhältnisse:c.) des Bewerbers;

2.) die Angabe, der Art und Weise, in
welcher derselbe von dem Staats»Stipendium
zum Zwecke seiner weiteren Ausbildung Gebrauch
machen w i l l ;

8.) als Beilage Kunstprobeu des Gesuch«
stellers, von welchen jede einzelne mit dem Namen
des AutorS speciell zu bezeichnen ist.

Wien am 6. Februar 1899.
K. l. Ministerium fiir Cultus und Unterricht.

(770») 2 - 1 P r 5 ^ 6 ^
4/9Ü.

Bamleiofficialftelle 1l. Classe,
event. Kanzliftenftelle

in Laibach mit der Diensteszuweisung zum
f. t. Bezirksgerichte Radmannsdorf, eucntuell bei
einem anderen Gerichte frei werdende Kanzlei-
osficialstelle I I . Classe, eventuell eine Kanzlisten«
stelle mit den Bezügen der Xl. Rangsclasse, zu
besehen.

Gesuche
bis längstens 30. M ä r z 1899

«n das k. t. Landesgerichts'Präsidiurn in Laibach.
Laibach am 27. Februar 1899.

(830) 3 - 2 , ^ '
Offert-Ausschreibung

der gesummten Bauarbeiten für die Erbauung
eines Waschhauses bei dem Neubau des t. t.

Gerichtsgebäudes in Laibach.
Die Arbeiten bestehen aus !3rd», Maurer»,

Steinmetz», Zimmermanns-, Spengler», Tischler-,
Schlosser«, Glaser« und Anstr^icher-Arbeiten sowie
Eisenlieferungcn und werden zusammen nur an
eine Unternehmung vergeben,

Unternehmer, welche auf die Ausführung
obiger Arbeiten «flectieren, werden eingeladen,
die einschlägigen allgemeinen und besonderen
Bedingnisse, dcn Vertrugs-Entwurf, Pläne und
Detailzeichnungen, sowie die Vorausmaße bei
dem gefertigten t, l. Lanbesgerichts'Präsidium in
Laibach wäyrend der Amtsstunorn einzusehen.
Daselbst können die Drucksorten für die Offert«
Einreichuug behoben werden.

Als Vadium ist ein Betrag von 5°/, (fünf
Proeenti der Osscitsumme bei dein k. l. Landes»
zahlamte in Lmbach zu hinterlegen und der
Erlagsschein hierüber dem Offerte anzuschließen.

Das gestempelte, und mit der Erklärung
der Einsichtnahme in die Bedingungen, Pläne
und Detailzeichnul»gen versehene Offert, be»
ziehungsweise derKostenvoranschlag, ist verschlossen
und nlit dem Namen des Unternehmers am
Umschlage versehen beim gefertigten k, l. Landes'
gerichts'Präsidium bis

l ä n g s t e n s 20. M ä r z 1 8 9 9 ,
mittags 12 Uhr, zu überreichen.

Später einlangende oder mangelhaft« Offerte,
oder solche ohne Nachweis des erlegten Vadiums
werden nicht berücksichtigt.

«. l . Laudesgerichts-Priisidium.
Laibach am 3. März 1399.

l?27) 3—3 g. 2795.
Kundmachung.

Von den dermalen bestehenden 15 Prä-
benden der Friedrich Siegmund Freiherr vo»
Schwitzer'schen Stiftung für arme nothleidenoe
und besonders lranle, in Graz und Laibach
wohnhafte Witwen und Fräulein aus dem Hcrie»'
stände, vorzüglich für Verwandte des Stifters
bis zum vierten Grade, wenn sie auch nicht uon
diesem Stande sind, gelangen für das Jahr 1899
fünf Pcäbenden mit dem Iahrcsbezuge uon
126 ft. an in Laibach wohnhafte Witwen und
Fräulein aus dem Herrenstande zur Verleihung.

! Nspirantinuen'auf diese P H « K ^
die mit dem Taufscheine, d e " / ! " , W ^

! nisse und der Bestätigung des lcaM ^,,
, ausschusses, dass ihre Familien " ^
! Herreustande angehört hab", ^ "'
! der Verwandtschaft mit dem ^ W ^

Nerwandlschaftsnachioeise bcleM ^
b i s zum 20. März ^

hieramts einbringen. < « e ^
Von der l . l. LandesregitlUN« "g

Uaibach am 33. F e w ^ r ^ . ^

(72S) 3—3

Concurs-Ausschreib"«^
Am Kaiser Franz Joseph ^ , ^

in Krainburg gelangen ni't " /^M",,'. ' ,
jahres 18W/1900 zwei " M > 1 ^
stellen, und zwar eine Lehrs °e ^ ^
Phllologie mit deutscher u»d ! ^ s ^ . !
rlchtssprache und eine Lehrstelle ^ z ! ' .
und Geschichte mit den acschncv '̂,.,
mit dem Beisätze zur NuSschn',l""Hb^
sichtlich der letzteren Stelle dlü ^
für ein Sprachfach unter so"^ .,
ständen den Vorzug begründet. ^« ,^

Gehörig instruierte, an da» ' ,^e ^
für Eultus und Unterricht !>"> htl 5

> um dieselben sind unter Nach»"' ,
lenntnisse ^ ^ » l ^

l ä n g s t e n s b i « zum 2 4 ' " ^
beim k. k. Lanb,-öschulrathe für ^ >
einzubringen. ^, i l ^

Jene Bewerber, welche / ' " i t ' ' ^ ,
ihrer bisherigen Supple.ttend'H^ , ,)
haben ihren diesbezüglichen ^" ha ^-
petcnzgesuche Ausdruck zu g ^ «, < !
geinäh 8 10, Alinea 1, des " F l?H.
September 1698, N. O. ̂ ! " B '
«lljälligcn Ernennung entsch'"l" ,, !

K. l . Landesschulrath tlll
Laibach am 24, F e b r ^ ^ .

Concurs-Kundmlm „ ^
An der l. k. LehrerbildnnM Z ^ ! ^

bach kommen mit Äcgmn , ^
1899/1900 zwei UebnngslehrM ,
gesetzlichen Bezügen zur M<eh>"»' ^ ^,^

Ordnungsmäßig instr""" ^ ^ 1 e,^ ̂ ,
Ministerium für Cultus und U"' ^ ^'
Vewerbungsgesuche sind "" ^ " ^ ^
Tprachkenntnisse im uorge>cyî  .
längstens -lls^!

b i s z u m 1 0 . N p r ' l ^ ^ " !
beim k. l. Landesschulrathe ftl " ^ l
einzubringen. , ^ sül ^ / ^

Jene Bewerber, w e l c h « ' " ^ ^ ^
Ernennung die AnrechnilUg ^'chle"'ss',l
Volks« und Bürgerschulen M c v l ^ '_p,

!zum Zwecke der GedclltsccY " ^ ! ^
! haben ihrem
! pctcnzgesuchc Ausdruck zu 6 " " ' ^ ^

allsälligen Ernennung darüber ,̂ ,
K. l . Landesschulrath ^^ ^ Z , ^

Laibach am 2. M r z ^ < ^

Anzeigeblatt.
(665) C. 19/99

Oklic.
Zoper Jakoba Vidrih, Franceta

Vovk in Andreja Marc, odnosno nji-
hove pravne naslednike, kojih biva-
lidče je neznano, se je podala pri
c. kr. okrajnem sodišču v Vipavi, po
Francetu Verčon ml. u Erzelja St. 26,
zasfopanem po Marku Pushniku, c. kr.
notarju v Vipavi, tožba zaradi pripo-
sestovanja zemljišča vlož. št. 242 kat.
obč. Erzelj in zastarelosti pri tern po-
sestvu vknjižemh terjatev po 177 gld.
20 kr. dež. velj. in 16 gld.

Na podstavi tožbe določil se je
narok za ustno razpravo na dan

14. m a r c a 1 8 9 9 ,
ob 9. uri dopoldne, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji.

V obrambo pravic toženih se po-
stavlja za skrbnika gosp. Anfon Hro-
valin, župan v Vipavi.

Ta skrbnik bo zastopal tožene v
oznamenjeni pravni stvari na njih
»evainoHt in stroäke, dokler se ti ali

ne oglase pri sodniji, ali ne imenujejo !
pooblaAčenca.

C. kr. okrajna sodnija v Vipav',
odd. I, dne 9. februarja 1899.

(609) III. 604/95

Edict.
Ueber Antrag drr krain schen Spar'

casse in Laibach wurde die Wildern«'
steigeiung der am 27 Juli 189? vuu
Peter Krrbelj aus Fara um den Meist-
t)0t ooi, 1605 ft. erstandenen Realität
Einl. Z. 99 Eatastralgemeinde Unter-
tojchana und der Termin zur Vornahme
der Wiederverst'Ngerung auf

den 3 1 . M ä r z 1 8 9 9 ,
vormittags 10 Uhr, bei diesem Gerichte.
Zimmer Nr. 6, mit dem Anhang au-
beluumt, dass die Realität auch unter
dem Schätzwerte verlaust werden wird.

Die Versteigerungsbedingungen, das
Schätzungsprototoll und der Grundbilchs-
auszug erliegen zur Einsicht.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg. Abth. II.
den 4 Februar 1899.

i <^e/
M ^ W K f meksnitige flzclljragen um V^oknung"" /,l.z^

? , M r "̂ ̂ " frül.jäks5-52i5on gede ick 3en s. 7. l35tell
F < W ^ öa55 ick die , .

M ^ lleurige 5«5on m 1. ^prileD^^
! « i ! ^ un2 ilie Pension mit f l . 3 5ll per?el-50N besec ^
ß' - bie«. vie bekannt. gsO552rlig gut gede.' ^ ^

^ ) o k a n n M l l n e r , jlotelbe5ittes' '̂"

! ̂  Vie eartenanlagen 5in« mit ^Icet/Ien b e l e " ^ ' . !

(768) ^l^4M
Edict. 6.

Vom k. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekanntgeben:

Es sei mit dlesgerichtlichem Beschluss'
vom 18. Februar 1U!19. G. Z. l.. 4/98/5.

f 7 ! ^ - ^ ^ 'V
über N za Skala v ^ ^ ö " ^
erhobenen Wahnsinnes °' „ ^ / l
hängt und der O-'A i 5 l . , l
Skrinjar von Semiö ^ ^ >
rator bestellt worden. _^. l l i^ !

K k Bezirksgericht ivi" l
am 27. Februar 1899. l
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S ffoliejilak'f-"
H A F E R - M E H L . ^
einzig richtiger Zusatz zurKuh->fl^jf

milch für kleine Kinder und ̂ 1

-V«rechl.f.Oeiit.-Unf.:L.Koett!(afBreg«aK f (3854) 45

^VllsnIsKUllK louolltvr Mauern ^
!!»., 22l>.j«z.5» .̂ « » ^ t t i i t i « . (649) 10—5

^ „ 8 . lznüiMen. llllsbliliillzuln, ^stllzltirui,!,«!,.
x^ ^'N2UM2NNV «lvU. H 5ilkno

w. l v ^rs a n t i t niif für Private.

i a ü \ C o u P ^ , 3-10 m f S: JSSSßfr
^ g e n ü g e n d für | S fSKSSS, e ^*«

k 0 8 t \ n ; A n Z U g ' ^K-Klr Schafwolle.
V ö t e i H u r 11. 1240 aus englischer

• 'Itinu tu *, \ '•• 1 3 i > ; > a u s Kammgarn
T ?" . 1 r St°ffe v TiO U p- o n z u «ohwarzem Salon-Anzug fl. 10 —

^•Stn»!* 0 ' ! (1 u öl '• 3'2ö por Motor aufwärts; Loden in reizenden Farbon von 1 Coupon
U D MJL ' foinste ir 1 > o r u v i o » " « ' u n i 1 DoHkiiip;«, Staats-, Bnhiibonmtaii- und Riehtor-

Y ^»'meri« , t
a m m ' ? » r n e und Cheviot* sowie ITniforiu-Stoff« für dio Flnanzwacho

^Chfak •• C O t C l V o r s e i d o t zu FabrikHproisen dio als rooll und solid bestbekannt«

w , „ '̂Niederlage Kiesel-Amhof in Briinn.
•W'Nri- U n K! U*a P ' T * 1 " M " d *•«•»"«•• — M n u t e r s e t r e n « Mes<*rui i K .

^si- l) . cten> H "ublicurn wird besonders darauf aufmerksam gemacht, dass sich die
^ ^ *<«ua Kin i""* •> od outend bil l iger stellen, als die von den Zwischenhändlern be-
• ^ N ^ ^ ^ ^ PNel-An>hof in Hriinn versandet sämmtliche Stoffe zu wirkl ichen Fabriks-
fijî ^̂ t̂ê --- l>roison, oJiin« Aufschlniir eines Rabattes. (541) 24—A

livanz etc.

! l/> d n ^ / ^ ^ ' ^ r»drlo»tlon von Vra.l»tuoti-Ill»tr»ti«n
^^llft»'» " <ln»1ltiit. - ?rei«3«Icr8nt IS85. (628) 40-1

Eine schöne

Salongarnitur
ebenso zwei vergoldete Phantasiesessel
sammt Tischchen, fast ganz neu, sind wegen
Uebersiedlung sofort zu verkaufon.

Anzusehen Bahnhofgasse Nr. IS,
Parterre links. (812j 3—2

Ein Stutzflügel
ist wogen Abreise billig zu verkaufen.

Näheres in der Administration dieser
Zeituug. (894) 3 - 1

(841) C H. 41/99

Oklic. i
Zoper zanarlo Marijo Majerle, od-

nosno njene ne/nane dediče in pravne
naslednike, kojih bivališče je nezoano,
se je podala pri c. kr. okrajai sodniji
v Metliki, po Janezu Lukanič iz Cerk-
višč, zastopanem po Petru Jakofčič iz
Gerkvišč, tožba zaradi priznanja last-
nine. Na podstavi tožbe se doloöi
narok za ustno sporno razpravo na

d n e 16. m a r c a 1 8 9 9 ,
dopoldne ob 9. uri, v sobi St. 10.

V obrambo pravic toženih se po-
alavlja za skrbnika gospod Jure Sta-
rasinič v Krasincu št. 25. Ta skrbnik
bo zastopal tožene v oznamenjeni
pravni stvari na njih nevarnosl in
atroske, dokler se ne oglasijo pri sod-
niji ali ne imenujejo pooblaäöenca.

C. kr. okrajna sodmja v Metliki,
odd. II, dn6 28. februarja 1899.

(842) C. II 42/99

Oklic.
Zoper zamrlega Valentina Preuc

iz Kranja, odnosno nje^ove ueznane
dediöe in pravne naslednike, kojih
bivališče je neznano, se je podala pri
c. kr. okrajni sodniji v Metliki, p> Ja-
ne/u Lukaniö iz Cerkviftč, zastopanem
po Petru Jakofčič iz Cerkvišč, tozba
zaradi priznanja lastnine. Na podstavi
tožbe se uoloči narok za ustno sporno
razpravo na

dn6 16. m a r c a 189 9,
dopoldne ob 9. uri.

V obrambo pravic toženih se po-
stavlja za skrbnika gospod Jure Sta-
rašinič v Krasincu St. 25. Ta skrbnik
bo zastopal tožene v oznamenjeni
pravni stvari na njih nevarnost in
slroške, dokler se ne oglasijo pri sod-
niji ali ne imenujejo pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodmja v Metliki,
odd. II, dne 28. februarja 1899.

(Wichtig für jeden Haushalt! |
^ BSffiSjriSÄf I 3 i e ^ ^ i l l l I i a u t ' r Katt'ee - Rö.sterei (Aeticu-<[L
I S G O F T J J ^ J €Jesellselial't)" empfiehlt allen sparsamen Hausfrauen, 3 |n
«§5 pMlKSJ&>s^S Restaurateuren, Cafe"tiers angelegentlichst ihre Röst -Jdi t fees . 2:^
^ H ^ I W ^ ä ^ S Ganz besonders verweisen wir darauf, dass die Fiumaner Kaffee- ü" !f
-I K P ^ f P l s t i l i ö s t e r e i (Action Gesellschaft) aiissoliliosslieh nur schöne, £? (r
^ E^&^y+jcvB frisches vollwertige liohkaffee» Terweudet, diese '^^
H§ B^^ : 'S^3fl v o r Verarbeitung durch eigens construierte Maschinen einer g" j[
1̂  pIIIJ^K^"iB gründlichen Reinigung unterzieht und das in allen =£ fr
I1 •Z^^wl^^s '̂ultui>staaten patentierte Röstverfaliren „Brou- ™ ^
]J t^^^Jj^^Ü gier'fc benützt, wodurch dem Kaffee alle brenzliehen, " |
1 t - J**JS iibelrieeht'iiilen und Nehleeht «eh m ecken den 5-ii
^ ^^tnli* Rcstandtheile entzogen, dagegen alle wertvollen S"j[

i;| Alie{3te •"«geschmälert erhalten bleiben. S-jj
1^ f 11 ^nsere \- l l e r v o r r a g e n ( ^ ^ e n Fachchemiker besteätigen vorstehende Angaben. S | |
1^ Ver«eh° e ̂ e n u * z i n l i r ^ e 9 m i t ^er Jedes aus unserer Rösterei ausgehende ü1 j|
''^ *u k^nst-re ' D 1 - ^ ^ '

 bitt-en w i r gefälligst b e a c h t e n zu wollen. â(f
]5 a^en • ööl l ta^ees sind in allen besseren Spezerei-und Delicatessen-Handlungen f§ li
jj V ' e r e Hauptniederlage befindet sich bei Herren =[[

l^^^rlio <&> Leskovicl i
^l&^r^ Jr»Ä-^f.«B-iff*l»*aB P ¥ r . Ä. (677) 12-2 W |

(828) 3—1 P 8/99
1

Postavijenje pod kuratelo.
Zaradi slaboumnosti, oziroma blaz-

nos'i, postavili so se pod ku'-atelo:
1) Janez Slapar, 25 let star, po-

sestnika sin;
2.) M^riia Slapar, 28 let stara,

po^estmka höi; oba iz Loma (sv. Ka-
tarina) h. st. 26:

3) J)zefa Winter, 35 let s'ara,
samska sivilja iz Tržiča.

Za kuratorje so se jim postavili:
ad 1.) in 2.) Jane/ Kralj, prevžitkar
iz Loma (sv. Katarina); ad 3.) Jože
Winter, čevljar iz Tržiča, hiä. st. 109.

G. kr. okrajna sodnija v Tržiču,
dnö 26. februarja 1899.

(776) Firm 53.
Posam. II. 25.

Razgias.
Pri c. kr. deželni kot trgovinski

sodniji v Ljubljaai se je izvržil vpis
firme

«Andrej Leskovio
trgovina z lesom, in Andreja Lesko-
vica, trgovea v Skofjiloki, kot imetelja
te firme, v register za posamezne
firme.

C. kr. deželna sodnija v Ljubljani,
odd. Ill, dnö 27. februarja 1899.1

(777) Firm 39.
Zadr. I. 36.

Razglas.
Objavlja se, da se je v tusodnem

zadružnem registru izvrsil pri za-
druzni tvrdki društva komisijonarjev
v Ljubljani, registrovane zadruge z
omejenim poroätvom:
a) izbris dosedanjih, nezopet voljenih

ölanov naöelniätva: Jožeta Potoč-
nika in Ivana Seseka;

b) vpis novoizvoljenih članov načel-
nistva: Franc Susfar, komisijonar
St. 10, in Franc Nadrah, komisi-
jonar st. 18, oba v Ljubljani;

c) zaznamba, da so iz članov načel-
nistva izvoljeni: Janez Kveder
načelnikom, France Nadrah njega
namesinikom, Jaka Marinka bla-
gajnikom.
C. kr. deželna kot frgovinska aod-

nija v Ljubljani, odd. Ill, dn6 27 febru-
arja 1899.

(762) 8. 2/98
2Z.

Kundmachung.
I m Verlassconcurse Franz Krivic

von Radmannsdoif ergrht an die Gläu«
biger die Verständigung, da>s rücksichtllch
d^s gesummten 64 st. 55 lr. betragenden
Masseve'möa/ns der Vertheilungsentwurf
eingebracht wurde, welchem zufolge 19 f l.
^5 lr. zur Deckung der Masstkostn, der
Nrstbetrag aber auf Rechnung der Ve-
qlübniskostrn zugewiesen wurde. Den
Gläubigern steht es frei, diesen Entwurf
beim gefertigten Concurs-Elimlmssar oder
be«m M^sseoerwlilter-Stellliertrett'r Franz
Kunstl in Radmannsdlirf einzafehen und
dagegen ihre Erinnerungen

b i s zum 15. M ä r z l. I .
mündlich oder schriftlich anzubrmg n.

Falls Erinnerungen überreicht werden
sollten, werden oie betreffenden Gläubiger
zu der für

den 2 0 M ä r z 1 6 9 9 .
vormittags 9 Uhr, vor dem gefertigten
Concurs'Eommlssär angeordneten Tag«
satzung zur Verylindlung üder die Erin«
»erungen und F ststellu"g der Verthellung
mit dem Anhange vorgeladen, dajs lm
Falle ihres Nichterscheinens die Ecinne.
rnngen nur berücksichtigt weroen, wenn
sie vom Masseveiwalter Stellvertreter auf-
genommen und zur Geltung gebracht
werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannödorf am
25. Februar 1899.

Der Concurs.Commissär:
9 « r l ,
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Al le inverkauf
von

Cathreins Fernscliliesser
in Hotels und Pnvatwohnungen sehr

praktisch. (862) 10-1
Wiederverkäufer erhalten Rabatt.

C. Karinger, Laibach.
Beidefreien

Kleesamen,
gute

Graisamen
sowie beste Erfurter und Wiener

Gemüsesamen
(253) 40 offerieren

Kavöiö & Lilleg,
Frešerngasse.

BUCHHALTUNG
• ^ Shenographle . Rechnen»
^ A CorrespondenzWechselrechiitb "3

| | PHOSPECTE GRATIS _^
1 & l K.E. L Ö W " Jg

^ % I.ÖST. HANDEIS-SPECIALIEHR. x>
^1 W I E N Vlll/" |w

Wohnung
mit Geschäftslocal.

An der Ecke der Römerstraße und
Gradišče-Gasse im Hause Nr. 16 ist eine
ebenerdige Wohnung mit drei parketierten
Zimmern, Dienstbotenkammer, Speise-
kammer und Keller nebst einem geraum.-
gen Zimmer für Oewerbs- oder Han-
delBgeaohäft mit Maltermin d J. zu
vermieten. „ (353) 12

Zu verkaufen
beste mährische

Frührosen - Anbaukartoffel
ferner (811)4—3

neuester gelbfleischiger, rauhschaiiger

Onejida-Samen
und feinste böhmische

Speise-Erdäpfel.
Josef Leuz, Laibach.

aus dem k. k. Hofkeller in Wien
Diverse

Osterwaren
Feinste

Bonbons, Pinza etc.
empfiehlt (789) 11 - 2

Rudolf Kirbisch
Oonditor

Laibach, Congressplatz.

9Watie gittittgct
Pameit'^CetbtfirmacQerm

^crrengafie Wr. 16, empfiehlt fief) jut Ue&er-
tiafjme tion Toiletten. (022) 10 - 8

Ein Lehrjunge
(833) wird aufgenommen bei 3—2

Carl C. Hölzer, Laibach.
Eine sohöne

Wohnung
mit drei Zimmern und Zugehör und Aus-
sicht auf den Hauptplatz, ist im Hause
Sohneidergaase Nr. 1, III. Stook

mit 1. Mai 1. .X.
unter sehr günstigen Bedingungen zu ver-
geben. (797) 3—3

Näheres dortselbst im Gasthause «Prl
Lunl».

Täglich
von 4 bis 8 Uhr abends:

Das
sensationelle

Stiergefecht
(Corrida de Toros)

mit dem (806) 3 - 2

Kinematographen
„Excelsior"

Grand Salon

Hotel Stadt Wien.

Grüner Thon
in jedem Quantum wird zu kaufen gesuoht.

Offerten sub «Tho-i> an J. D. Flacher,
Annoncen-Expedition Budapest, Zsili.lrus-
uteza 7, erbeten. (858) 4—2

Für eine Saupttrafik
wird eine eautionsfähige

Verkäuferin
gesucht, welche nebst der deulschrn auch der
slavischen ödet italienischen Sprache mächtig ist.

Offerten mit Photographie »nd Z'iiqmssen
sind an die Administration dieser Zeitung ^n
leiten. ^ ( 8 ^ ) 3 - 2

Sicheren Erfolg
bringen die allgemein bewährten

Kaisers

Pfegermünz - Caramellen
Regen Appetitlosigkeit, Magenweh

und sohleohten, verdorbenen
Magen. Echt in Paketen a 20 kr. in der
Adler-Apotheke, neben der eisernen
Brücke, und bei Ubald v. Trnköozy,
Apotheker in Laibach. (4279) 10—6

Wur erprobt I m l t b a r e und

preiswert kaul'on will, lasse sich bei KLMIIUITI Schncidermoistor nur die Musterkarte der Firma

Joh. Stikarofsky. Brunn
vorlegen.

Die streng solide Uesehaftsgobaruiig dieser Firma v e r b ü r g t zufriedenstellende Bedienung.
Weder durch hohe Rabatte, noch andere Hestechungen werden Kunden geworben. Faefi-

blatt für Schneider gratis. (549) 24—7

Samen
aller Art, verlässlich keimfätt

empfiehlt die Firma ^ *

Johann Perdan, Laibactaj

Soeben erschien: ^

Was Deutsche Wolkstuw'
Unter Mitarbeit heruurragender Fach,nänner herausgegeben v

v i . Flxrtrs M e y e v .
Mtt 30 Tafeln w Farbendruck. Holzschnitt und Aupferlttzuns'

I n H«l»ltdtr geiunXn 15 M a r l ober in 1« Lieferung« z» i« ̂  ^ " ^ ^

I m gleichen Verlaa erschiei,: Veschichte ber Deutschen Litteratur, von Prof, Dr. 3 l < t b ^ ^,p
u, Prof. Dr. M a i , Koch. Mi t 12U Tertbildern, ^5, Tafeln in Holzschnitt, K u p f e r ! " ^ g ^
beudruck u.lis^alsimil^ieilassen. I n öalbleder neb, 16 M . — Da» Deutsche ^ " " ' ' h zV'
Vilimaicks. Politische Geschichte von 1871-1890. Von Dr. H. V l n m. I n Lelnen»'

, Projpette „ratis. - «rste Lieferungen ,nr «nstch» burch lebe »uchh«»>l""^

^ ^ Verlag de» Bibliographischen Institut« in Leipzig und

Zu beziehen durch

Jg. v. Meinmayr K Led. Bamberg ^ ̂
Muchbandlnng. hier. ^ ! < ^

lu IIS C Tji l fVranPiHNur echt, scW^y
MOll O B l d i n r U l M r l i a , desPulveA M?»Ä .

' ^mmmt^mmmumm und Unterschritt u ̂ ^

Moll« Se id l i tz-Pulver sind fiir M a g e n l e i d e n d e ein . « " ^ r ^
Mittel, von den Magen kräftigender und die Verdauungsthätigkeit s t e '? e r u e „ P̂ jjp
und als milde auflösendes Mittel bei S t u h l v e r s t o p f u n g allen drastisch ^ D
Pillen, Bitterwässern etc., vorzuziehen.

Frei« |der Orit£ln»l-Sch»chtel I st. 5. W- ^ ^ ^ >,
——•—— Falsifloat» worden gerlohtUoh verfolgt. ^^"\ xA^'y;

\\f\\\Jgmm —• ^ • I Nur echt rijHj,^
lUÜJlEmifHl^'lJldJlLWCinU.Odlfa«] marke trägt und 'n'^?nSse0' ,
— ^ — — — J <A. Moll» versc«110

 h ( 0 (J

Moll« Franzbranntwein und Salz ist ein namentlich a * 00
s t i l lende Einre ibung bei Gliederreißen und den an leren Fo1«^". v -
bestbekanntes Volksmittel von muskel- und nervenkräftigender Wir*

Frei» der plombierten Original-Flasche fl. —'&°' ±
Hauptvoraandt durch Ah\**

Apotheker A. MOLL, k. u. k. Hoflieferant, Wien, p ^ ^ J
In den Depots der Provinz verlange man ausdrücklich A.. MüLLs ^er,

Depots: Laibaoh: G. Piccoli, Apotheker; Ubald von Trnköczy, Apo1 J
Jos. Mo^nik, Apotheker. ^^^^/1

I n M v»« Loten nul

l » ,5 >5» l " ö > > ^ "

il25 original Mnerdier O 4 ̂  ^
4 3U5 iler 6eno55en5cllch5-ZrMle!:

leiepiion Kr.,«. ßeneral-Vertretung:

3 V 3 N ß o r U P , 5cl,e,Ienbus«lZ2!l° '̂

D « u < l u n d V t , l a « v o n I « . v. K l e i n m a y « <l F e b . N a m b e l g .


